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Interpellation
„Stand der Digitalisierung im Kanton Thurgau"

Der Regierungsrat wird ersucht, die nachfolgenden Fragen zu beantworten:
1. Welche Digitalisierungsprojekte werden vom Kanton derzeit mit welchem Anteil

des Rahmenkredites 2022-2025 vorangetrieben?
2. Wie ist der Umsetzungsstand und Zeithorizont der laufenden Projekte?

3. Wird der aktuelle Rahmenkredit von 12.8 Millionen für dem Umsetzungshorizont
2022-2025 voraussichtlich eingehalten?

4. Wie wurde überprüft, ob alle Abhängigkeiten der sog. «Folgeprojekte» mit den
«Grundlagenprojekten» gemäss der Dokumentation vom 14. September 2021 er-
füllt sind, resp. nach welchen Kriterien wurden «Grundlagenprojekte» definiert:?

5. Mit welchen Kosten rechnet der Kanton bei der Umsetzung aller Folgeprojekte
gemäss Kapitel 4 der Dokumentation vom 14. September 2021 ?

6. Wie gut gelingt die enge Zusammenarbeit mit den Betroffenen aus verwaltungs-
übergreifenden Stellen, mit denen das Kompetenzzentrum Digitale Verwaltung
(KDV) die Projekte laufend umsetzt?

7. Wie wird der Kanton zentrale Qualitätsaspekte wie Nutzerfreundtichkeit, Sicher-

heit und Datenschutz, Kosteneffizienz und -effektivität, Kompatibilität sowie Ein-
sparpotenzial bzw. Effizienzsteigerungen effektiv messen, überwachen und si-
cherstellen?

Begründung

Der Digitalisierung von Wirtschaft und Verwaltung wird berechtigterweise ein sehr hoher
Stellenwert zugeschrieben - die Umsetzung der «Strategie Digitale Verwaltung Thur-
qau» vom 11.08.20201 ist zu begrüssen. Der Kanton hat sich damit der Digitalisierung

verpflichtet mit dem Ziel, «die dadurch bewirkten Veränderungen aktiv zu gestalten.»
Mit den sukzessiven Dokumentationen «Impulsprogramm», «Massnahmen und Finan-
zierung» sowie «Organisation und Steuerung» hat er seine Vorgehensweisen und Krite-
rien weitestgehend festgelegt und offizialisiert.

Diese Handlungsvorschläge und Pläne gilt es stetig zu messen und zu kontrollieren.
Der letzte Zeitpunkt, an welchem der Kanton einen aktuellen Einblick in den Stand der
Digitalisierungsstrategie gegeben hat, war im Rahmen der Dokumentation vom 14. Sep-
tember 2021 zum Rahmenkredit 2022 - 2025 als Beilage zur Budaetbotschaft 2022.2

1 https://diQitalisiemnQ.tQ.ch/strateaie.html/9853

2 Rahmenkredit2022 -2025 Digitale Verwaltunq Thurqau



Dort hielt der Kanton einen Rahmenkredit von 12.8 Millionen Franken (Gesamtkosten
von Digitalisierungsvorhaben inkl. Personal- und Sachaufwand) fest, welcher für sog.
«Grundlagenprojekte» verwendet werden soll, die zum Anfang der Laufzeit des Rah-
menkredits realisiert werden müssen.

Der Kanton beteuert, dass etwaige Abhängigkeiten zu «Folgeprojekten» berücksichtigt
seien. Als «Grundlageprojekte» werden in Kapitel 5 der Dokumentation vom 14. Sep-

tember 2021 genannt:

• Bürgerkonto (elD) und elektronische Willensbekundung (eSignatur)
• Digitaler Kundenschalter (ePortal)
• neuer Internet Auftritt KVTG
• Kantonsweites Architekturmanagement und Umsetzung priorisierter Teil-

Architekturen
• Offentlichkeitsprinzip, neues Datenschutzgesetz, Datenklassifizierung (Cloud

Services)
• Standardisierte Schnittstellen (APIs)
• Datenpolitik / strategisches Datenmanagement KVTG

In Kapitel 4 der Dokumentation vom 14. September 2021 ist eine umfassende Auflis-
tung von Projekten zu finden. Darin wird auch festgehalten, dass Prioritäten, Zeitpla-
nung und Machbarkeit der Projekte laufend nachgeführt und publiziert werden, so dass
Status und Fortschritt der Projekte jederzeit sichtbar sind. In Ziffer 5.1. sind Grundla-
genprojekte, aufbauende und nachfolgende Projekte erläutert. Die Interpellanten wün-
sehen sich hinsichtlich definierter Grundlagenprojekte bzw. geplanter Folgeprojekte so-
wie aktuellem Status der Projekte mehr Transparenz.

Alles in allem ist grundsätzlich zu bemerken, dass sich der Kanton angesichts der Do-
kumentation vom 14. September 2021 in Sachen Digitalisierung auf dem richtigen Weg
befindet und wichtige Aspekte in die Umsetzung miteinbezieht. Trotzdem ist die letzte
Berichterstattung bereits 2 Jahre alt. Es ist daher angebracht, eine «Midterm-Bilanz» für

den Digitalisierungs-Umsetzungshorizont 2022-2025 zu ziehen.

Dem Regierungsrat wird im Voraus für die Beantwortung der obigen Fragen gedankt.

Gachnang, 6.12.23
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Mitunterzeichnerinnen und Mitunterzeichner der Interpellation von Martina Pfiffner Mül-
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Mitunterzeichnerinnen und Mitunterzeichner der Interpellation von Martina Pfiffner Mül-
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